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Werbraucht wieviel Strom?

Die Schlüsselrolle, welche dem Energieträger
«Strom» als «Produktionsfaktor» der

schweizerischen Volkswirtschaft zukommt,
wird deutlich, wenn man sich vor Augen
führt, dass 1986 wiederum über 70% der

im letzten Jahr benötigten gut 42 Milliarden

Kilowattstunden (Mrd. kWh) elektrischer

Energie in die Bereiche Gewerbe/
Dienstleistung, Industrie, Bahnen, öffentliche

Beleuchtung sowie Landwirtschaft
flössen; allein die beiden erstgenannten
Sektoren beanspruchten 64 % des Bedarfs.
Vor dem Hintergrund der recht guten
konjunkturellen Grosswetterlage mag es denn
auch nicht erstaunen, dass die Industrie
sowie das Gewerbe und die Dienstleistungen

1986 zusammen über 600 Millionen
kWh mehr Strom benötigten als im
Vorjahr. Für die privaten Haushalte meldete
das Bundesamt für Energiewirtschaft
(BEW) einen Jahreskonsum von total 12,1
Mrd. kWh, was einem Verbrauchsanteil -
gemessen am gesamten Elektrizitätsvolumen

- von 29% entspricht. Interessant ist,
dass die Anteile der einzelnen Bezügergruppen

am Gesamtkonsum seit Jahren
auffallend stabil geblieben sind. Dies gilt
auch für die Haushalte, deren Anteil sich
zwischen 27 % und 29 % einzupendeln
scheint, was u.a. auch auf die Erfolge in
der Herstellung von energiesparenden
Elektrogeräten zurückzuführen ist.
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